
 
 

9.Darß-Marathon 
 

Zum 9. Darß-Marathon, am 27. April, hat Petrus wieder ein super Wetter 

bestellt. Sonnenschein,kein Wölkchen am Himmel und angenehme 

Frühlingstemperaturen luden zur Anreise nach Wieck ein. Obwohl einige 

Mitglieder unseres Vereins im Speewald aktiv radelten und paddelten und 

sich beim Speewald-Marathon ihre Gurken verdienten, waren wir doch ein 

ansehnliches Grüppchen,das beim Darß-Marathon starten wollte. Rainer 

wollte walken. Petra und ich waren die laufenden HM-Frauen und Jens 

Fieberg, Jens Flügge, Harald, Carsten, Jörg, Rüdiger, Frank S., Olaf, Thomas B. 

und Thomas M.( hoffentlich habe ich keinen vergessen) waren als Männer auf 

der Halbmarathonstrecke unterwegs. 

Nachdem wir den Start der Marathonis, u.a. mit Thomas P.,  um 9 Uhr verfolgt 

hatten, bereiteten wir uns auf unseren Start vor, der pünktlich um 10 Uhr erfolgte. 

Rainer 

startete dann 10 Minuten nach uns. Und los ging es mit vielen anderen 

Läufern über den Deich in Richtung Prerow. In Prerow war wie immer eine 

ganz tolle Stimmung. Viele Leute feuerten uns Läufer an. Trommler und 

Bands waren am Straßenrand. Es macht immer sehr großen Spaß dort zu 

laufen. Das erste Streckendrittel war auch geschafft. Dann ging kilometerweit 

einen schönen schattigen Waldweg bis nach Born. Auch da war wieder eine 

super Stimmung. Auf der gesamten Strecke waren ausreichend Stände mit 

Getränken (Wasser, Tee, Cola), Obst und auch Wasserschwämmen. Hinter 

Born ging es auf einem Plattenweg Richtung Wieck. Und dann auf dem Deich 

war Wieck auch schon zu sehen und dann auch zu hören. Der Zieleinlauf war 

wieder ein tolles Erlebnis. Wunderschön sind auch immer die 

selbstangefertigten Medaillen,die den Finishern überreicht werden. Im Ziel 

konnte sich jeder Aktive mit Getränken, Obst und Riegeln stärken. 

Wir erreichten jeder gesund das Ziel. Jeder war unterschiedlich zufrieden. 

Rainer hatte Bandscheibenprobleme und mußte sich ziemlich quälen. Ich 

persönlich bin mit Petra zusammen gelaufen und habe den Lauf sehr 

genossen. Einige unserer "Jungs" sind wieder ganz tolle Zeiten gelaufen. 

Sehr schön war, dass Franca und Grit mit unseren Nachwuchsläufern auch 

zum Anfeuern in Wieck waren. Es war wieder eine sehr gelungene 

Laufveranstaltung, bei der man auch immer viele Bekannte trifft. 
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